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Mit „Next Horizons“ präsentiert die Heimtextil ihre Designprognose 

für die neue Saison 2022/23 – analysiert von internationalen 

Trendforscher*innen und gespickt mit wertvollen Inspirationen und 

Informationen. Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung stehen 

dabei im Mittelpunkt. Die kommende Heimtextil, internationale 

Fachmesse für Wohn- und Objekttextilien, empfängt vom 11. bis 14. 

Januar 2022 in Frankfurt am Main die textile Einrichtungsbranche.   

Drei internationale Designagenturen bilden das Heimtextil Trend Council 

und haben im Auftrag der Messe eine fundierte, globale Vision für die 

kommenden Interior Trends entwickelt. Im Namen des Trend Councils 

präsentierte Anja Bisgaard Gaede von SPOTT trends & business aus 

Dänemark am 1. September 2021 in einer Online-Konferenz live aus 

Frankfurt am Main die Trendprognose für die neue Saison. Gemeinsam 

mit ihrem Team steuert sie in dieser Saison die Trendaktivitäten. Ebenso 

gaben die Trend Council-Mitglieder Anne Marie Commandeur vom 

Stiljinstituut Amsterdam und Caroline Till vom Londoner Studio 

FranklinTill Einblicke in die Zukunft des textile Wohnens. 

Designer*innen, Innenarchitekt*innen und Dekorateur*innen lassen sich 

von der Designprognose für die kommende Saison inspirieren. 

Next Horizons: Langfristige und zirkuläre Denkweise 

Hinter „Next Horizons“ verbirgt sich kein festes Ziel oder Fixpunkt. Der 

Ansatz ist vielmehr als neue Denkweise zu sehen – langfristig und 

zirkulär, um die Welt nachhaltiger zu machen. Seither zeichnete sich 

Nachhaltigkeit häufig daraus aus, dass Ressourcenprobleme innerhalb 

des Produktionssystems angegangen wurden. Die Produktion selbst 

wurde häufig nicht verändert. Doch das Ziel soll künftig lauten: Bei 

innovativen Designprodukten soll erst gar kein Abfall entstehen. 

Vielmehr sollte die Kreation von neuem Design im Einklang mit einer 

langfristigen und zirkulären Denkweise stehen und unsere Wirtschaft als 

in die Natur eingebettet betrachtet werden. Die Heimtextil identifiert 

hierzu vier Trendthemen, die den neuen Denkansatz abbilden: „Deep 

Nature“, „Hyper Nature“, „Beyond Identity“ und „Empowered Identity“. 

Heimtextil Trends in neuem digitalen Format 

Mit „Next Horizons“ geht die Heimtextil neue Wege und macht die 

Trendinformationen erstmals vollständig digital verfügbar. Unter 

www.heimtextil-trends.com stellt die Heimtextil die einzelnen Trends vor 

– reich illustriert und mit den angesagten Farben, Designer-Features, 

Kurzfilmen und einem Soundtrack aufbereitet.  



Seite 2 

Heimtextil 

Internationale Fachmesse für Wohn- und 

Objekttextilien 

Frankfurt am Main, 11. bis 14. Januar 2022 

Future Materials Library online verfügbar 

Die vom Studio FranklinTill kuratierte Future Materials Library wurde zur 

Heimtextil 2020 ins Leben gerufen und ist mit neuen Materialien unter 

www.heimtextil-trends.com/future abrufbar. Die Sammlung innovativer 

Interior-Materialien aus der ganzen Welt würdigt radikale Designer*innen 

und progressiv sowie nachhaltig arbeitende Hersteller*innen, die dazu 

beitragen, das derzeitige lineare System von Produktion und Konsum in 

ein Kreislaufmodell zu überführen. Damit liefert die neue Library ein 

hervorragendes Sourcing- und Recherche-Tool für progressiv arbeitende 

Hersteller. 

Heimtextil Trends 22/23 – Überblick

Deep Nature: Neues Gleichgewicht durch neues Wissen 

„Deep Nature“ erforscht die Strategien unseres Ökosystems: Es ist 

unser Erbe und zugleich unsere Zukunft. Wir müssen umlernen und uns 

auf ungezähmte Texturen, langsame Prozesse, natürliche Strukturen 

und lebendige Farben einlassen. „Deep Nature“ ist ein langfristiger 

Transformations- und Umlernprozess, der uns in die Lage versetzt, die 

natürliche Welt für eine regenerative Zukunft wieder ins Gleichgewicht zu 

bringen. Die Farbskala für „Deep Nature“ hat einen harmonischen und 

weichen Ausdruck, der für ungezähmte Muster verwendet wird. 

Pilzartige, pflanzliche Töne und zarte Blau- und Rougetöne schaffen 

einen ruhigen, tonalen und erdigen Ansatz.  

Hyper Nature: Zurück zur Natur durch Technik 

Bei „Hyper Nature“ geht es darum, mit Hilfe von Technologie wieder eine 

Verbindung zur Natur herzustellen. Das Thema ist ein digitaler Vermittler 

des Bauplans der Natur, der Technologie und Natur in einen Protopia-

Zustand verschmilzt und Schritt für Schritt eine bessere Zukunft schafft. 

Reaktionsfähige Materialien, technische Fasern, fließende Muster und 

mikroskopische Strukturen beschreiben Materialien und Textilien für 

„Hyper Nature“. Der wissenschaftliche Ansatz sieht leuchtende und klare 

Farben sowie verschwommene Grün- und Graunuancen vor. 

Reflexionen und künstliches Licht schaffen eine neue Wahrnehmung von 

Farben aus der Natur. Lachs und helles Himbeer stechen dabei hervor. 

Beyond Identity: Wertvorstellungen statt körperlicher Attribute 

„Beyond Identity“ geht mit hoffnungsvollen Botschaften und sanftem, 

kraftvollem Widerstand gegen bestehende Normen in die Zukunft. Für 

die Welt der Textilien und der Inneneinrichtung sieht „Beyond Identity“  

recycelte synthetische Stoffe, Vintage-Seide und -Satin, naturfarbene 

Textilien und Stoffe auf Zellulosebasis vor. Sie erscheinen durch 

unkontrolliertes Färben in einem pastellfarbenen Look, der an den 

ständigen Wandel der Identität erinnert. Die Farbskala für „Beyond 

Identity“ umfasst eine Reihe von Pastelltönen, die durch ein vertrautes 

Grau und ein helles Khaki als gedämpfte Transferfarben ergänzt werden. 

Empowered Identity: Handwerkskunst stärken und Kultur bewahren 

Bei „Empowered Identity“ geht es um die Schaffung nachhaltiger 

kultureller Verbindungen und die Erneuerung handwerklicher 

Inspirationsquellen auf kollaborative Weise. „Empowering Identity“ 
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ermutigt dazu, neue Verbindungen zwischen historischen Kulturen und 

künftigen Generationen zu schaffen. Recycelte und historische Textilien 

in Kombination mit Handwerkstechniken wie Tuften, Sticken und 

besonders das Sticken mit Kreuzstich stehen dabei im Fokus. Die 

Primärfarben ähneln den Ursprüngen ihrer Farbpigmente und 

unterstreichen so den traditionellen Aspekt dieses Themas. Sie werden 

ergänzt durch Nuancen von Koralle und gräulichem Lila. Grundlegend 

sind farbenfrohe Kombinationen, die symbolische und positive 

Botschaften aussenden.

Presseinformationen und Fotos: 

www.heimtextil.messefrankfurt.com/journalisten 

Ins Netz gegangen: 

www.heimtextil.messefrankfurt.com 

www.heimtextil-trends.com 

www.heimtextil-trends.com/future  

www.instagram.com/heimtextil 

www.facebook.com/heimtextil 

www.twitter.com/heimtextil 

www.youtube.com/heimtextil 

Newsroom: 
Informationen aus der internationalen Textilbranche und zu den 
weltweiten Textilmessen der Messe Frankfurt 
www.texpertise-network.com 

Hintergrundinformation Messe Frankfurt

Die Unternehmensgruppe Messe Frankfurt ist die weltweit größte Messe-, Kongress- und 

Eventveranstalterin mit eigenem Gelände. Zum Konzern gehören rund 2.450 Mitarbeitende im 

Stammhaus in Frankfurt am Main und in 29 Tochtergesellschaften weltweit. Das Unternehmen 

hat im Jahr 2020 einen Jahresumsatz von rund 257 Millionen Euro erwirtschaftet, nachdem 

das Jahr 2019 noch mit einem Jahresumsatz von 736 Millionen Euro abgeschlossen werden 

konnte. Auch in den schwierigen Zeiten der Corona-Pandemie sind wir mit unseren Branchen 

international vernetzt. Die Geschäftsinteressen unserer Kund*innen unterstützen wir effizient 

im Rahmen unserer Geschäftsfelder „Fairs & Events“, „Locations“ und „Services“. Ein 

wesentliches Alleinstellungsmerkmal der Unternehmensgruppe ist das globale Vertriebsnetz, 

das engmaschig alle Weltregionen abdeckt. Unser umfassendes Dienstleistungsangebot – 

onsite und online – gewährleistet Kund*innen weltweit eine gleichbleibend hohe Qualität und 

Flexibilität bei der Planung, Organisation und Durchführung ihrer Veranstaltung. Unsere 

digitale Expertise bauen wir um neue Geschäftsmodelle aus. Die Servicepalette reicht von der 

Geländevermietung über Messebau und Marketingdienstleistungen bis hin zu 

Personaldienstleistungen und Gastronomie. Hauptsitz des Unternehmens ist Frankfurt am 

Main. Anteilseigner sind die Stadt Frankfurt mit 60 Prozent und das Land Hessen mit 

40 Prozent. 

Weitere Informationen: www.messefrankfurt.com 


